
Vorschule von Atinkpayé,
Regierungsbezirk Akofodjoulé,
Gemeinde von Dassa-Zoumé,

Republik Benin

Von Cotonou aus fahren wir etwa 200 km auf der Ausfallstraße Richtung Norden an Godomey, 
Abomey-Calavi, Allada und Bohicon vorbei bis nach Dassa-Zoumé. Dassa-Zoumé ist die südlichste der
sechs Gemeinden im Departement Collines. Die ganze Region ist von felsigen Hügeln gekennzeichnet. 
Die enormen Granitblöcke beflügeln die Fantasievorstellung von riesigen Gebirgen in langer Vorzeit.

In Dassa-Zoumé angekommen, biegen wir nach der katholischen Kirche in die Straße ein, die zum 
Hotel Jeco führt. Hier wartet der Gebietsvorsteher auf uns, um uns den Weg nach Atinkpayé zu zeigen. 
Am Ende dieser Straße biegen wir nach rechts ab und kurz darauf nach links. Dieser roten Lehmstraße 
folgen wir 30 km lang Richtung Osten, bis wir das Dorf Atinkpayé erreichen. Die Vorschule befindet 
sich auf dem Schulgelände der öffentlichen Grundschule. Sie ist in einem alten Schulgebäude aus 
rotem Lehm untergebracht. Trotz der Einfachheit macht das Gebäude einen gepflegten Eindruck: das 
Dach weist neue Wellblechblätter auf, im Inneren sind die Klassenräume sauber und gut organisiert. 
Wegen der Prüfungsvorbereitungen sind die Lehrer ins Prüfungszentrum gerufen worden. Daher sind 
die Kinder am Tag unseres Besuches zuhause geblieben. Die Stühle sind gegen die Tische gekippt. 
Alles ist aufgeräumt. An den Tafeln lesen wir den Unterrichtsstoff: es wurde über Kreise, Punkte und 
Striche, Farben und Prepositionen (vor, hinter, neben, über, unter) gesprochen.

      



Wegen des niedrigen Daches und der kleinen Fenster, die mit Lamellen verschlossen werden, ist es in 
den beiden Klassenräumen dunkel. Wir müssen mit Blitzlicht fotografieren, um den Text an der Tafel 
lesen zu können.

Der Gebietsvorsteher und die anwesenden Eltern bitten uns, für ihre Kinder ein Gebäude mit 
freundlichen Klassenräumen und Toiletten zu bauen. Wir stimmen mit den Eltern überein, dass ein 
neues Gebäude notwendig ist. Daher planen wir

1. den Bau eines Gebäudes mit zwei (02) Klassenräumen plus Büro für die Direktorin und Lagerraum
    für Unterrichtsmaterialien. Die Klassenräume werden mit großen Wandbildern, je einem Spielhaus
    und einem Schrank ausgestattet. Dem Büro der Direktorin werden ein Schrank und  dem
    Lagerraum zwei Regale zur Verfügung gestellt.
    
2. den Bau von einem Toilettenblock mit vier (04) Kabinen
    
3. den Aufbau von Spielgeräten im Hof der Vorschule (Rutschbahn, Karussel und Schaukel)


